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SOMMERFEST & BURLESQUE 
 

Wir möchten nochmals auf das Sommerfest am 
Nachmittag des 5. Juli ab 14 Uhr aufmerksam 
machen, zu dem alle Mitglieder herzlich einge-
laden sind! Für Kinder gibt es wieder eine Hüpf-
burg und weitere Angebote, im großen Saal ist 
auch eine Darbietung und ein Film geplant.  
Ebenfalls kann man sich noch unter 
deafburlesque@gmail.com anmelden für die 
witzige, freche und erotische Show für 
Erwachsene am Sa., 12. Juli um 19.30 Uhr im 
FZH, der Eintritt kostet 15,- €.  



 
 

 

INTERESSANTES FRÜHSTÜCK 
 

Das Kultur-
frühstück im 
FZH am 
Sonntag, den 
22. Juni war 
mal wieder 
ein Erfolg. 9 
Frauen hatten 
das Buffet für 
95 Gäste 

hübsch vorbereitet. Danach stellte sich der 
Referent Dawei Ni kurz in chinesischer 

Gebärdensprache vor und 
übersetzte sie in DGS. Sein 
hochinteressanter Vortrag lief - 
unterbrochen von einer kurzen 
Pause - über 3 1/2 Stunden! 
Wir waren alle sehr 

beeindruckt von seinem Bericht über dieses 
Land, über die Kultur, Bräuche, Wirtschaft und 
seine Gehörlosenkultur; Geschichte, Bildung 
und die Gehörlosengemeinschaft, die teilweise 
durch eigene Erlebnisse Dawei´s ergänzt 
wurden. Anschließend erklärte er uns die 
kulturellen Unterschiede zwischen China und 
Deutschland. Der gesamte Vortrag war sehr 
interessant und alle waren sehr fasziniert von 
der perfekt referierten Geschichte Chinas. 
Unser Dank gilt dem KF-Team für die gute 
Zusammenarbeit.  Sandra Schultze 
 

FRAUEN BARFUSS  
 

Alle Frauen sind eingeladen zum „Barfuß 
Erlebnispark in Egestorf (Lüneburger Heide)“, 
für Jung und Alt. 
Am Samstag, 26. Juli 2014 um 9.00 Uhr treffen  
wir uns am Infostand in Bremen HBF. Der Zug 
ME fährt von Bremen um 9.33 Uhr ab und 
kommt in Egestorf um 11.19 Uhr an. Wir 
werden unsere Sinne neu spüren und die Reize  
der Natur in einer schönen Anlage erleben! 
 
Wir gönnen uns eine Erholung für unsere 
gestressten Füße und laufen über Steine, 
Mulch, Rinde, Gras, Wasser, Erde, Kiesel, 
Sand, Lehm, Holz, Moor, Glas … 
Pro Person mit Schwerbeh.-Ausweis kostet es 
4,00 €, Meldeschluss bis zum 20. Juli 2014 bei 
Ulrike Schmidt unter E-Mail: ullischmidtv@t-
online.de oder unter Faxnr.: 0421- 82 86 776. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
 
                    Das Team  der Frauenbeauftragten 

KOFO IM JULI 
 
Beim nächsten KOFO am Freitag, 11. Juli um 
19 Uhr im FZH geht es um das neue 
Vermittlungsprogramm für Dolmetscher. Es 
wird erklärt, wie man selber online eine 
Dolmetscherin in dem Programm bestellen 
kann und welche Vorteile der Online-Zugang 
hat. Interessierte sind herzlich willkommen!  
Eintritt für Mitglieder 3,- €, Nicht-Mitgl. 4,50 €.  
 

SENIORENFAHRT IM AUGUST 
 
Am Mittwoch, den 13. August 2014 startet um 
8.00 Uhr am Busbahnhof Breitenweg (Nähe 
Hauptbahnhof) die Fahrt der Bremer Gehörl.-
Senioren zur Tagesfahrt nach Gifhorn in der 
Südheide. Dort wollen wir das Mühlen-
Museumsdorf besuchen, im Backhaus das  
selbstgebackene Brot aus Sauerteig und 
Schrotmehl mit verschiedenen Belägen probie-
ren und uns mit frischgebackenem Streusel-
kuchen verwöhnen. Auf dem Museumsgelände 
gibt es sicher viel zu sehen und zu entdecken. 
Auch die Fahrt durch die Lüneburger Heide ist 
ein Erlebnis. Die Fahrt kostet für jeden 20,- €. 
Darin sind enthalten: Eintritt ins Mühlen-
museum, ein einfacher Mittagsimbiss und 
Kaffee mit Streuselkuchen aus dem 
Steinbackofen. Man kann auch das Mühlenbrot 
kaufen und mitnehmen. 
Anmeldungen sofort bei Hella Krapiau - Fax 
04221/72069 oder per E-Mail: hkrapiau@t-
online.de. Auch beim Seniorentreffen am 2. Juli  
kann man sich bei Hella Krapiau oder Alma 
Schwerdtfeger anmelden. 
 

LUST AUF ROMMEE ? 
 
Der Gehörlosen Skat- & Romméeclub sucht 
weitere MitspielerInnen, die Interesse am 
Rommée haben. Man kann 5 x zum Probespiel 
kommen, 14-tägig am 2. + 4. Mittwoch von 18-
20 Uhr im FZH, bitte ½ Std. vorher kommen.  
Wir machen eine Vereinsmeisterschaft und 
spielen bei den (Nord-)Deutschen Meister-
schaften sowie auf Turnieren. Die Spielregeln 
lernt man schnell und hat dann viel Spaß. 
Interessenten melden sich bei Astrid Kerkdyk, 
Fax 0421 3880306, astrid.kerkdyk@t-online.de. 
  

Am 4.10.14 findet unser 30-jähriges Bestehen 
mit einem Romméeturnier in Bremen statt. 
Dafür kann sich jeder anmelden, für Einzel, 
Tandem oder Mannschaft (4 Pers.).  A. Kerkdyk 



 
 

 

NOMINIERUNG FÜR EUROPA 
 
Wieder waren die Schwimmerinnen und 
Schwimmer bei den Deutschen Gehörlosen 
Schüler-Jugend- und Einzelmeisterschaften am 
29.05.2014 in Hamburg erfolgreich. Dabei 

glückte Lara Mandel und 
Steven Stürenburg die 
Nominierung für die 
Gehörlosen - Europa-
meisterschaften vom 
22.06. – 28.06.2014 in 
Saransk / Russland  und  
der Sprung in die 

Nationalmannschaft, 
indem sie die Normzeiten für die Teilnahme in 
Saransk schafften. Alle Bremer hatten ihrer 
Lara und Steven die Daumen gedrückt und sind 
nun gespannt auf die Ergebnisse bei der EM. 
Die Mannschaft des GSV Bremen kehrte mit 
einer stattlichen Medaillensammlung aus 
Hamburg zurück. Sie erkämpften insgesamt 16 
Gold-, 1 Silber- und 3 Bronzemedaillen. 
So trugen sich bei den Jugendlichen folgende 
Bremer Schwimmer in die Liste der 
Medaillengewinner ein:  Lara Mandel (7 x Gold) 
und Steven Stürenburg (7 x Gold), Simone 
Stürenburg (2 x Bronze) und Jan- Hendrik 
Anstipp (1x Silber + 1x Bronze), beide in der 
Offenen Klasse. Jan Stürenburg wurde in der 
Master-Klasse zweifacher Sieger, während die 
Nachwuchs-Schwimmerin Monika Gottschalk 
dreimal einen guten 6. Platz (Jugendliche) 
schaffte.  Jan Stürenburg 
 

AUSZEICHNUNG IM SPORT 
 
Im Rahmen seiner diesjährigen Mitglieder-
versammlung des Kreissportbundes Bremen-
Stadt wurden durch den Vorsitzenden des 
Ehrungsausschusses Bernd Zimehl (KSB 
Bremen-Stadt) 2 verdienstvolle Mitarbeiter mit 
der Leistungsnadel geehrt: Petra Sperling und 

Jan Stürenburg 
vom Gehörlosen-
Sportverein. Petra 
Sperling erhielt die 
Nadel für ihre 
Verdienste als 
Volleyball- und 

Badminton-
Leiterin, Jan Stürenburg wurde für seinen 
Einsatz als Schwimmleiter sowie Trainer und 
Kassenführer des LGSV geehrt.  
Herzlichen Glückwunsch zu der Auszeichnung! 

TREUE MITGLIEDER 
 
Der GSV Bremen gratuliert seinen Mitgliedern 
Peter Lühmann (09.07.) sowie Thomas 
Hoffmeyer (12.07.) zur 25-jährigen 
Mitgliedschaft im GSV Bremen e.V. ganz 
herzlich und wünscht alles Gute!  
 

VORSICHT VOR BETRÜGERN 
 

In Bremen sind wieder betrügerische Spenden-
sammler unterwegs, die angeblich für eine 
internationale Schule für Gehörlose oder 
andere Zwecke sammeln. Wir möchten vor 
diesen Personen warnen! Leider fallen immer 
wieder viele Leute auf diesen Betrug herein, 
darum informieren wir nochmals über dieses 
schon lange bekannte Problem. Man sollte sich 
auch nicht scheuen, die Polizei zu informieren.  
 
Wer spenden will, kann das direkt bei den 
Gehörlosenvereinen und –verbänden tun. 
Diese Spende kann man sogar steuerlich 
geltend machen und hat somit auch noch einen 
kleinen Vorteil dadurch.  
 
Ebenso wird gewarnt vor gefälschten 
Bescheiden für Rundfunkgebühren. Die Briefe 
sehen ziemlich echt aus, man sieht kaum einen 
Unterschied zu den richtigen Bescheiden.  
Man erkennt sie nur an der IBAN-Nr., die mit 
CZ statt DE beginnt! Wer einen 
Gebührenbescheid für Rundfunkbeitrag 
bekommt, sollte also genau aufpassen, ob der 
auch wirklich echt ist.  
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
 
Im letzten INFO hatten wir leider den 
Geburtstag von unserem Ehrenmitglied Ottilie 
Segelke am 26. Juni vergessen, wir gratulieren 
nachträglich sehr herzlich! 
Am 5. August feiert Sophie Danklef ihren 91. 
Geburtstag. Edith Rose wird am 30.7. stolze 90 
Jahre alt und Johann Friedrich Schwäke am 2. 
Juli 85 Jahre. Kaja Eggers feiert ebenfalls den 
85. Geburtstag am 4. August, und Jean-Pierre 
George blickt am 23. Juli auf 83 Jahre zurück.  
75 Jahre alt wird Hermann Kruse am 16. 
August, und auf 65 Jahre stoßen folgende 
Mitglieder an: Bernd Castens (06.07.), Brigitte 
Lehmbecker (09.07.) und Christel Igersky 
(25.08.). Wir gratulieren allen recht herzlich und 
wünschen alles Gute! 



 
 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

von  17.00 - 18.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Gehörlosen-Treffpunkt 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

 

MITTWOCHS 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 14.30 - 16.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

von 15.00 - 17.00 Sprechstunden des IFD im FZH 

ab 18.00 Rommé und Skat (2.+4. Mi./Monat) 

von 18.30 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

von 19.00 -21.00 Badmintontraining (14-tägig)    

Halle Vorkampsweg 

FREITAGS 

von 18.00 - 21.00 Kegeltraining (14-tägig) 

Sportkegelzentrum Duckwitzstr. 

von 19.00 - 22.00 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

 

SONNTAGS 

von 15.00 - 18.00 Familientreff 

 (1. + 3. Sonntag im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. So. im Mt.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

FZH, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl  0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / FZH / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  T/ST 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  Bifon 22311-32 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 
Skype / ooVoo: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

FZH/LV (alle Räume)  T/ST 22311-33 

FZH/LV Vorstandsbüro  Fax 22311-38 

Clubraum  Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Waller Heerstr. 105, 28219 Bremen 

info@ifd-bremen.de Tel. 27752-00 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 27752-04 

- wiechard@ifd-bremen.de                       Fax 27752-22 

- Jasmin Alt  Tel. 27752-08 

- alt@ifd-bremen.de  Fax 27752-21 

- Clara Müllenmeister  Tel. 27752-07 

- muellenmeister@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

  Skype: muellenmeister-ifd 

- Helga Gehrmann  Tel. 27752-17 

- gehrmann@ifd-bremen.de                     Fax 27752-22 

- Kai Wehner (gehörlos)  Skype: wehner-ifd 

- Wehner@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

                                                     SMS 0152 08893510 

 NÄCHSTE TERMINE: 

Sa. 05.07. 14.00 Sommerfest im FZH 

Sa. 12.07. 19.30 Deaf-Burlesque im FZH 

Sa. 13.09. 12.00 Visuelle Messe im FZH 

Sa. 27.09. 14.00 Tag der Offenen Tür im FZH 

Sa. 04.10.  30 Jahre GSRC - Jubiläumsturnier 

 

Datum  BeraterInnen  
09.07. Müllenmeister Wehner 
16.07. Alt Gehrmann 
23.07. Alt Wehner 
30.07. Müllenmeister Gehrmann 
06.08. Alt - 
13.08. Müllenmeister Wehner 
20.08. Alt Wehner 
27.08. Müllenmeister Gehrmann 

SPRECH-
STUNDE 
DES IFD AM 
MITTWOCH 
VON 15-17 
UHR IM 
FZH: 
   



 
 

 

URLAUBSZEITEN 
 
Patrick George hat vom 07. – 22. August 
Urlaub, die Sprechstunden fallen in dieser Zeit 
aus. Dolmetsch-Bestellungen werden weiter 
bearbeitet.  
Beim IFD haben folgende MitarbeiterInnen 
Urlaub: Jasmin Alt vom 30.06. – 10.07., Helga 
Gehrmann vom 05.08. – 15.08., Kai Wehner 
vom 05.-08.08. und vom 26.08. – 05.09. sowie 
Clara Müllenmeister vom 01.09. – 05.09.2014.  
 

AKTIVE KEGLER 
 
In der vergangenen Saison vom 06.10.2013 bis 
13.04.2014 haben 5 Spieler (Rainer Plotzki, 
Klaus Scheiba, Klaus Bunk, Sven Iwanek) in 
Bremen, Duckwitzstraße in der 2. Liga auf 
Bohle gespielt.  
Am letzten Spieltag nahmen 4 Mannschaften 
teil. Unser Kegelleiter Jürgen Reiners, Bernd 
Lange und Günther Falldorf und Ulrich von 
Minden waren anwesend und haben spannend 
den Wettkampf verfolgt. 
Anschließend folgte die Ehrung im 
Kegelbahnen-Raum. Wir erzielten leider nur 
den letzten 4. Platz. Bei der Einzelwertung 
ereichte Klaus Bunk den 7. Platz, Rainer Plotzki 
den 10. Platz, Sven Iwanek wurde 13. und 
Klaus Scheiba erzielte den 15. Platz. 
Im Herbst wird in der 1. Liga weiter gekegelt, 
weil die 2.Liga aufgelöst wird. 
Anschließend amüsierten wir uns in Huchting 
im Restaurant. Zum Glück hatten wir schönes 
Wetter gehabt.  
Wir wünschen für die kommende Saison neuen 
Nachwuchs beim Kegeln. Man kann 2 oder 3 
mal zur Probe kegeln.  Bernd Lange 
 

SPARGELESSEN DER KEGLER 
 
Am 24.05.2014 fuhren wir mit dem Zug ab 
Bremen HBF in Richtung Wildeshausen. Im 
Zug hat Walter Bock für jeden eine kleine 
Flasche Sekt ausgegeben, weil er den 80. 
Geburtstag am 15.04.14 hatte. Am Ziel 
begrüßte Klaus Scheiba alle und zeigte den 
Weg, zuerst zum Polizeihaus. Er erzählte seine 
eigene Geschichte; dort war er von 1961-1971 
auf der Gehörlosenschule. Wir fragten einen 
Polizisten, ob wir das Haus besichtigen dürfen, 
womit er einverstanden war. Klaus Scheiba 
zeigt im Haus, wo damals die verschiedenen 
Klassenräume, Filmraum, Werkstatt, Sporthalle, 

Hof etc. waren. Anschließend gingen wir zu 
Fuß bis zum Restaurant, dort gab es das 
Spargelessen, es hat lecker geschmeckt. 
 

 
 
Anschließend gingen wir weiter ein paar 
Kilometer zu Fuß bis zum Internat, wo Klaus 
Scheiba früher übernachtet hat. Ein paar Meter 
weiter vom damaligen Internat wohnt die 
bekannte Sängerin Sarah Connor. Zurück 
gingen wir zum Café, wo wir Pause machten, 
dann zum Bahnhof nach Hause. Wir hatten in 
Wildeshausen schöne Erlebnisse und danken 
Klaus Scheiba für die Organisation und die  
Führung.  B. Lange 
 

DGKM AUF BOHLE  
 
Am Samstag. 03.05.14 fuhren 5 Kegler 
(S.Iwanek, K.Bunk, K.Scheiba, J.Reiners und 
R.Plotzki) morgens von Bremen nach 
Bremerhaven zur DGKM auf Bohle. Es begann 
um 10:30 Uhr und dauerte bis zum Abend.  
Gespielt haben 4 Herren- und 7 
Seniorenmannschaften inkl. Einzelspieler. 
Leider schafften wir nur den letzten Platz mit 
der Herrenmannschaft und den vorletzten Platz 
mit der  Seniorenmannschaft.  
Senioren-Einzel A : Klaus Bunk 5.Platz 
Senioren-Einzel B : Klaus Scheiba 13.Platz 
                             Jürgen Reiners 15.Platz 
Senioren-Einzel C : Rainer Plotzki 4.Platz  
Herren-Einzel : Sven Iwanek 4. Platz 
Abends wurde lecker gegrillt. Am späten Abend 
fuhren wir wieder nach Hause.  B. Lange 
 

MÜHLENBESICHTIGUNG 
 
Am Sa., 23.08. & So., 24.08.14 ist von 10-18 h 
das „Große Mühlenfest“ an der Windmühle 
„Moorseer Mühle“ in Nordenham-Abbehausen, 
Butjadinger Str. 132. Carsten Lucht lädt alle zur 
Mühlenausstellung mit Mahlbetrieb-Vorführung 
ein, Eintritt: 3,- € / 1,50 € (mit SB-Ausw.).   



 
 

 

ANGLER AN DER OCHTUM… 
 
Am 18. Mai ging es zum 1. Friedfischangeln 
zum Heimatverein von Rainer und Stefan an 
der Ochtum. Leider waren wieder nur 4 
Angelfreunde am Start, man fischte von 7.30 - 
11.30 Uhr bei super Wetter. 
Danach wurden die gefangenen Fische 
ausgewertet und es stellte sich heraus, dass 
nicht Rainer und Stefan mit guten 
Ortskenntnissen, sondern Gerrit Niemeyer mit 3 
Rotfedern und 3 Brassen (gesamt 2.015 gr.) 

Sieger des Friedfischangeln vor Stefan Plotzki 
(3 Brassen, 1 Rotfeder= 890 gr.) und Rainer 
Plotzki  (1 Rotfeder, 1 Rotauge = 320 gr) 
wurde. Heinz Niemeyer ging leider leer aus. 
 

....UND BEIM BOOTSANGELN 
 
Diesmal nahmen wir zusammen mit dem 
hörenden Verein  am 14. Juni in der Ostsee teil. 
Von dem Gehörlosen-Angelverein waren nur 
Gerrit und Heinz Niemeyer dabei. Mit dem Bus 
ging es nach Heiligenhafen; während der Fahrt 
gab es Infos über Angelregeln und Schätzen 
der gefangenen Fische. Wieder hatte Gerrit mit 

6 Wittlingen die Nase 
vorn vor seinem Vater (1 
Wittling). Überraschend 
wurden nur sehr wenig 
Butt und Dorsche 
gefangen; dafür aber 
mehr Wittlinge (auf dem 
Bild sieht man Ostsee-
Wattwürmer an einer 
Lockperle). Während der 
Heimfahrt wurde der 
Sieger der Schätzung 
bekanntgegeben: Gerrit 
Niemeyer! Er hatte sich 
mit 145 gefangenen 

Fischen nur um eine Stelle verschätzt; es 
wurden 144 Fische von 31 Personen  
gefangen. Als Preis gab es gute Angeleimer; 
jeder bekam aber auch ein gutes Angelutensil. 
  G. Niemeyer 

PETITION TEILHABEGESETZ 
 
Matthias Keitzer, hörgeschädigter Jurist, hat die 
Online-Petition "Teilhabegesetz JETZT!!!" 
gestartet. Sie richtet sich an den Deutschen 
Bundestag, die Bundesregierung und die  
Landesregierungen. Die Petition bezieht sich 
auf einen Entwurf für ein Gesetz zur Sozialen 
Teilhabe des Forums behinderter Juristinnen 
und Juristen. Worum es beim Teilhabegesetz 
geht, wird auf www.teilhabegesetz.org erläutert. 
"Um die soziale Teilhabe behinderter Menschen 
wirklich erreichen zu können, brauchen wir vor 
allem aber auch Ihre Unterstützung!" 
Unterzeichnen Sie daher die Online-Petition 
Teilhabegesetz JETZT!!! Internetadresse: 
https://www.openpetition.de/petition/online/ 
teilhabegesetz-jetzt.             Aus: Taubenschlag 
 

SQAT MIT DER TEEKAMPAGNE 
 
Die Projektwerkstatt Teekampagne bietet ihren 
gehörlosen Kunden einen besonderen Service: 
Gehörlose können Anfragen oder Nachrichten 
direkt in Gebärdensprache an die Tee-
kampagne schicken und erhalten auch die 
Antwort in DGS. Stellen Sie gern Ihre Fragen, 
beispielsweise zum Tee-Angebot, der Tee-
Bestellung oder zum Konzept der 
Teekampagne. Wie das funktioniert? Das wird 
in den Videos der Teekampagne genau gezeigt 
-- natürlich in DGS:  
https://www.teekampagne.de/DGS-videos. 
 

NEUWAHLEN BEIM DGB 
 
Der Deutsche Gehörlosen-Bund führt auf 
Antrag einiger Mitgliedsverbände am Samstag, 
5. Juli in Chemnitz eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung durch.  
Ausgelöst durch finanzielle Probleme in den 
letzten beiden Jahren, die fehlende Entlastung 
auf der Jahreshauptversammlung in 2013 
sowie eine Finanzkommission, die nach relativ 
kurzer Zeit ihre Arbeit aufgeben musste, weil 
sie nicht alle Unterlagen erhalten hatte, war die 
Geduld einiger Landesverbände am Ende und 
Neuwahlen wurden gefordert. Für den 
Landesverband der Gehörlosen Bremen e.V. 
werden die Vorsitzenden Sabine Schöning und 
Petra Sperling teilnehmen. Wir wünschen den 
Delegierten eine gute und konstruktive 
Diskussion und hoffen auf einen positiven 
Neustart mit dem zu wählenden Präsidium.  


